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8 ^

4
^

n er ^ ^ .
« ZLF

KK « Z
! L « L
. -

ZLK

iD § Ks ^- - « O 'Z 8
» 2 >2 2
!, -« » § «
- N -LssL

« xr
8 2
« "

»
«

«-. Li
« 2
2 s
22 "

>b
r2 -a»

44
8o
« 5
-c» L
°>s «
S

" -
'» Z ^ sHH 8 8 V « 8Z . SZ

8 8 ^
» jj_ « 8 >L « 8 « - Z

Ä rr 8 — L —S ^ 8 -^. '^ ^ » 8s ^ 'S '" -L -
^ 2 2 Oi 44 2 ^ ^ k»8 . »2—L4 ^ Oi 2 . . '2 « V . ^^ LZL« « ° xZAZ - sFMLZZ ?

- -- - ^ ss ^ § s ^ °Z - sZ§z« K^
^ -LZ « L - § 8 ^ -

^ .A ^ s8 «
4ZÄLr ^ StzsZ -- s ° -. ZK "LKZs- '

2 A8 ^ r L> d ^ ^. ar»^ >̂ Vv 2̂

AZZLZöZSZzZZLZK

^ L
^

8ZH -HLZ « ^ ZZ ^ -

8 ^ 8 8 ,« s ^ rr e« ;' 44
2

Z § « ZsHOIZZ ^ ZZZ -3
IN ^ U - U

^
LZ -LZU ^ . L^ i—» Li ^ 22 -i-» 2 Li L Li Li Q» »Lp^ ^ ^ Z ^ 8 L»

8 ^ sss » H
^ ^

U ? Z «
'
x

-Z >« -« . Z « » o
2̂ 44 ^ ^» s d "L : ^ >

44

^ . L» ^ 44 44 .
«-. 44 O L» Ü« Li ^S L

rr «

. N -

- L L
! >S ^

. .8 8 °L » 'U 8
rr8 » -^ ^ 4 *28 ^ b - '

-rr " 8 » « r-: ^ -SL -l

« L -«
« -S §

K - rr L « L s Z « Z « -bW
^

rr s « LLZZA ^, — « SZ « 8 « » L ? 7TLL .>« 'V « ^ T ^ 'L § « ^

d 8
rr »

W « L
» Z 8 rr

« LZL »

« i
ss <

4444
L»

44 xr rs ^

« § ZR «
sZ L ? sr _ » « -

. G
« ^« 2

rr «
^ ^

8

— —>§ . 8 L °̂ rr Z ^ . ^ — -r--Ä 'v Ä -8 317 -̂ ^ « « « « § -

° - - s ' » L
° s « § r- ZA '^ rs 2 LsZs

2 L « js - Ks » -srLZH « 8 Z

krs sxs - ss7S ' ZKH - --L°
tz §ZKH ^ Z-- --^ s? sZ -ZLß

sMLs ° zssKßM - '- EZZ
>-^ ,4 ^

s
"

^
"

Z -LL ff « Z 8 ZLZ

Z -LN -HKgHZN
-
ZUb

- N
^

. . ^ 8 L 8 ^ .- « , Z - rZ . -L

or 4 ^ 442 ^ rr ^ rr «» ^ L
o ^ AK « ZsHZ

. 8 » .LLMZLZ ^ KGL IZH -s? .
'7ZZ

'L 4̂
VZNL

L» ^4
>s « X2«« »
8 § Z^ >8 3

- ^
«

K 8 8 8
^ L «
L» <2 -44 ^
Z ZN

'
«-

§ srb »

r>— A -N

« Ä !L -L> 3
8

_

»r« -̂ - -. «. 8 rr H ^ rr

8 8^ Z § 8̂ Z ZZrZ
s^KSZL8 bLZ -L « LZ

-N -d §
^ E « ^ S . Ä - ^ M -LLL -L

8 ^ ZL,U

'
§ K

Ä « S » L

.SNS ^ r- Lr - .ST

^ A « I r: 'D - « r AH
ILs TL -SZKZ 8 ZTs 8 Z « « LRlä

'L ^ « - «^ P r ^ s ^ -ZZRßÄKZ 5 -
« irr r: 8 § Z -Lr ^ 'LrrttZ « -L <288 ^ § «

2 » -c- L>N <2 22 8 > L» 8 ^ L ^ >8 >0

L» - "A* 44
^ 8 ^̂ ' ?r rr ^ ^ ^

G

»L ^ rr ^ ^. >6 " « ^ « r-N ^ ^ rr arr
crZ « Ls « .« S « 8 Z « '" K -L L

».L» « ^ ,Lr4 -. LZ §
> L̂ .8 Ä " ^ 2rL rr rr 44 ü- -44 e- »4 " x2 ^ ^ 2 ôQL » ^ 2 ^
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- >5t) ^ cO *̂ ^ ĉ ^ <x» Ä ^ 7 2 ^^ - - sT -.LSS ;

s Ẑ -
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Ass MSrttemöers.
Die verfassungskommissiou ka« auch in ihrer

Donnerstags - Sitzung mit der Beratung der Proportional-
fahlen noch nicht zu Ende, da sich in verschiedenen Punkten
die Notwendigkeit der Abänderung früher gefaßter Beschlüsse
ergab. Zunächst wurde einem Antrag des Abg . Hauß -
Mann entsprechend beschlossen , daß für einen Wahlvor¬
schlag die Unterschrift von 20 Wahlberechtigten genügen soll,
Nährend- bisher für Stuttgart 50, für das Land 100 Unter¬
schüssen als erforderlich bezeichnet wurden ; dagegen wurde
gestern noch beschlossen , daß die Unterschriften öffentlich be¬
glaubigt und mit der Beurkundung vorzulegen sind, daß die
Unterzeichner in der Wählerliste stehen ; auch muß der Wahl¬
vorschlag die Wahlvereintgung, von der er ausgeht, nach
ihrer Parteistellüng oder einem sonstigen Merkmal kenntlich
wachen. Die im Regierungsentwurf geforderte Gebühr
von 10 Mk. für jeden vorgeschlagenen Bewerber wurde
aus Antrag des Abg . Keil gestrichen , hauptsächlich mit
MDcht auf die jetzt beschlossene Beglaubigung der Unter¬
schriften, und zwar wurde dieser Beschluß mit 9 gegen 4
Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen gefaßt. Die Ein¬
reichung der Wahlvorschläge für die Proporz¬
vertreter hat, wie übrigens auch in Stuttgart , spätestens
loTage vor dem Wahltage zu erfolgen ; dabei
darf die Zahl der vorgeschlagenen Bewerber 17 nicht über¬
schreiten. Was die Vornahme der Proporzwahlen anbelangt,
so wurde beschlossen , daß die Wahl der Proporz ver¬
irrter binnen 5 Tagen nach den allgemeinen Bezirkswahlen
durch das Ministerium des Innern bekannt zu geben ist
und daß die Wahl selbst am 30 . Tage nach dem Erscheinen
des Wahlausschreibens im Regierungsblatt in allen Ab-
stimmungsdistrtkten gleichzeitig vorgenommen werden muß
Sodann wurde auch noch kurz auf das Verfassungsges'tz
zurlickgegriffen und beschlossen , daß die Bestimmung der
Lerfaffungsurkunde , wonach Staatsdiener und Geist¬
liche nicht in ihren Verwaltungs - und Oberamtsbeztrken
gewählt werden dürfen, für die Wahlen durch Landesproporz
keine Anwendung findet . Freitag werden noch einige
Anträge des Abg . Gröber über die Regelung des Propor¬
ttonalverfahrens im einzelnen und sodann die Vorschläge
Krauts über die Wahlen der Berufsvertreter in die erste
Kammer zur Beratung kommen.

L . Landwirtschaftliches . Im Hauptfinanzetat für
1805 find bekanntlich bei Kap . 40 Tit. 9 zur Förderung
des Viehversicherungswesens 40 000 M . bereitgestellt worden.
Die Zentralstelle für die Landwirtschaft hat daraufhin die
Vieh - und Pferdeverficherungsvereine aufgefordert, Gesuche
um Verwiüigung von Staatsbeiträgen zu den ihnen im
Geschäftsjahr 1904 erwachsenen Kosten einzureichen . Hier¬
auf wurden von 554 Vieh- und Pferdeverficherungsvereinen
Veitragsgesuche eingeretcht . Mit Genehmigung des Kgl.
Ministeriums des Innern sind an diese Vereine Staats¬
beiträge im Gesamtbetrag von 39 055 M . verwilligt worden.

Stuttgart, 11 . Okt . Eine Schlußfeier für die
nunmehr zu Ende gegangene Möbelausstellung in der König
Karl Halle des Landesgewerbemuseums fand gestern abend
im Hotel Marguard statt. Die Grüße des Präsidenten der
Zentralstelle für Gewerbe und Handel Mosthaf übermittelte
Fabrikant Buschle . Fabrikant Komm . Rat Wirt wies auf
den Anklang hin, den die Ausstellung in weitesten Kreisen
gefunden und der sich vor allem auch in der stattlichen Be¬
sucherzahl geäußert habe. Redakteur Dr . Piper hob her¬
vor, daß das Kunstgewerbe als der Träger einer frucht¬
bringenden Zukunft betrachtet werden könne und daß durch
ihn auch das Gute an dem alten Stil wieder zu Ehren
kommen werde . Das finanzielle Ergebnis der Ausstellung
ist ein gutes, da voraussichtlich ein Ueberschuß zu erwarten sein
dürfte . Es wurden die Stunden des geselligen Beisammen¬
seins ferner mit einer Reihe gelungener weiterer Reden
ausgesüllt.

Göppingen, 12 . Okt . Nach der Einlommensteuer-
liste beläuft sich das G esamm teinkommen sämtlicher
hiesiger Steuerzahler auf über 13 Millionen Mark . Der
„Hohenstaufen" bemerkt dazu : Das ist noch einige Millionen
weniger , als das Einkommen des Königs von Preußen
beträgt .

Ulm , 13 . Okt. Die bürgerl. Kollegien nahmen ge¬
stern eine Neuregelung der Bezüge der Volks- und Mit¬
telschullehrer vor . Dabei wurde das bisherige Ge¬
haltsvorrückungssystem beibehalten und von der
Gewährung einer Ortszulage Abstand genommen . Die
erhöhten künftigen Gehälter betragen bei Volksschullehrernbon 1700 Mk. bis 3000 Mk . und bei Mittelschullehrern1800 Mk . bis 3100 Mk . ; - die Mietzinsentschädigung von500 und 550 Mk. bleibt bestehen . Die unständigen Leh¬rer beziehen bis zum 25 . Lebensjahr 1100 Mk ., bis zum28 . Jahr 1200 und von da ab 1300 Mk ., neben 200 Mk.
Wohnungsgeld .

Alm, 13. Sept. Bei der Ziehung der Mün¬
sterlotterie wurde gestern vormittag der Haupt¬
treffer mit 50 000 Mk . gezogen ; er fiel auf Nr . 120 654 .R »Vensburg, 13 . Okt. Am Sonntag den 22 . Ort .m>ends 7 Uhr werden der König und die Königin nebst

zu einer Vorstellung des kgl . Hoftheaters im Kon-
öE )aus hieher kommen. Auf allerhöchsten Wunsch wird„ M Heidelberg" aufgeführt werden.

Friedrichshafeu , 12 . Okt. Der Gouverneur> on Südwestafrikä , v . Lindeguist , ist heute hierrwgetroffen und wird vom König in Audienz empfangen
„ Von hier begibt sich der Gouverneur nach Neapel,uw sich von dort nach Südwestafrika etnzuschiffen.

Am letzten Sonnntag kam aus dem Stu ttgarter
Kauptbahnhof ein Wertpostbeutel der bayerischen
^ ost abhanden , in dem sich ein Wertbrief mit 4355 Mk.Inhalt befand . Vom Täter fehlt jede Spur ,
di /2sU llniertürkheim versagte Mittwoch mittag

^ Netung der automatischen Aufzugsvorrichtung für
schützen . Infolgedessen wurde ein Teil des Fal -

^62 in die Höhe gehoben ; 3 Fallen wurden aus ihrenMyrungen gerissen. Der Betrieb des Elektrizitäts -
llntertürkheim wird inzwischen mit Dampf aufrechtund von der Stuttgarter Zentrale II Stöckach un-

das Amtsbl . berichtet, hofft man , heute die
Yerkraft wieder in Betrieb setzen zu können.

, Au Ru t es h e i m wollte sich ein in den 30er Jah -"etzender Wagner in, der Scheuer seines Vaters er¬

hängen , doch gelang es, ihn noch rechtzeitig abzuschneidenund zum Leben zurückzurufen. Der Grund zur Tat soll
Säuferwahn fein .

In Heimerdingen OA . Leonberg ist die Po¬
stillonsehefrau Mathilde Sippe ! bei der Heimkehr vom
Felde von den Rädern ihres Wagens erfaßt und überfahrenworden . Sie erlitt außer erheblichen Quetschungen der
Füße und des rechten Fußgelenkes auch eine Verletzungdes Rückenmarkes.

In der Feilenschleiferei von Wilh . Graf in Fren¬de nsta dt , die vor einiger Zeit in der früher Adrion -
schen Sägmühle eingerichtet wurde, ereignete sich Mitt¬
woch vormittag ein schwerer Unglücksfall . Während der
Arbeit zersprang der Schleifstein, von dem ein Stück den
an ihm beschäftigten Arbeiter Gustav Müller so unglücklich
an den Kopf traf , daß der Tod kurze Zeit darauf xr-
folgte . Ein anderes Stück zerschmetterte dem Besitzer
Graf den Arm . Die Schuld trifft anscheinend niemand .

Vom Heuberg und aus Hardt bei Schrambergwird über Schneegestöber berichtet, wie man es sonst
nur an Weihnachten gewohnt sei . Das Oehmd liege noch
zur Hälfte seit 4 Wochen und gehe in Fäulnis über .

Im Allgäu herrschte so heftiges Schneege stü¬
tz e r , daß jetzt das ganze Alpenvorland unter einer Schnee¬
decke liegt . In verschiedenen Ortschaften fährt man schon
Schlitten und in Höhenlagen von 1400-1500 Meter
lagert der Schnee schon mehr als meterhoch.

Kerichtslaal.
Stuttgart , 12 . Okt. (Schwurgericht) . Unter der

Anklage eines gemeinschaftlich verübten Verbrechens der
Körperverletzung mit nach gefolgtein Tod standen heute der
19jährige Schreiner August Merkle von hier und der
18jährige Schreiner Friedrich Gaßmann von Allmersbach
vor den Geschworenen. Am Sonntag 4 . Juni nachmit¬
tags gerieten die Angeklagten in der Lehenhalde bei Hes¬
lach mit dem 25 Jahre alten ledigen Lokomotivheizer
Schund von hier aus geringfügigem Anlaß in Streit ,wobei Schmid zuerst znschlug. Sodann hieben die An¬
geklagten mit ihren Stöcken auf Schmid ein . Zwei Schläge
trafen den Kopf. Die Folgen dieser Schläge waren sehr
schwere , denn Schmid starb nach 2 Tagen im Kranken¬
haus und zwar wurde als Todesursache Zertrümmerung
des Gehirns festgestellt . Bei der Verhandlung machten
die Angeklagten Notwehr geltend . Nach ärztlicher Aus¬
sage hatte der Getötete eine abnorm dünne Schädeldecke .
Der Vertreter der Anklage bat die Schuldfrage zu bejahen,
während die Verteidiger auf Freisprechung plaidierten ,da Notwehr vorliege . Die Geschworenen verneinten die
Schnldfrage , worauf das Urteil auf Freisprechung lautete
unter Uebernahme sämtlicher Kosten ans die Staatskasse .
Die Anklage vertrat Staatsanwalt Velin , Verteidiger wa¬
ren die Rechtsanwälte Fr . Haußmann und Haffner .

Stuttgart , 13 . Okt. In dem bekannten Strom¬
lieferungsprozeß zwischen der Stadtgemeinde und
der Straßenbahngesellschaft verkündigte heute der 1 . Zi¬
vilsenat des Oberlandesgerichts das Urteil dahingehend , daß
die Straßenbahngesellschaft zu anderen Zwecken als zur
Fortbewegung und Beleuchtung der Wagen Strom aus
der Oberleitung nicht entnehmen darf . Die Forderung
der Stadt auf Bezahlung des Normalpreises von 60 bezw .
20 Pfg . pro Kilowattstunde wurde abgewiesen.

Heilbronn , 12 . Okt. Zwei recht hoffnungsvolle
Bürschchen sind der 12jährige Emil Oßwald und der 13jäh -
rige Karl Bauer , beide von Maulbronn . Sie haben, zum
Teil in gemeinschaftlicher Ausführunng , zu Maulbronn
verschiedene schwere und einfache Diebstähle begangen . Am
19 . und 22 . Juli stieg Oßwald Stehlens halber durch ein
Fenster in eine Kantine ein und stahl Geldbeträge von
1 . 75 und 1 . 25 Mark . Am 23 . Juli stahlen beide zusam¬
men aus dieser Kantine Käse, Würste , Zigarren und
Streichhölzer , indem Bauer an einem verschlossenen Fen¬
ster die Scheiben eindrückte, und sodann durch dieses Fen¬
ster einstieg, wohin ihm Oßwald , der zuerst Wache ge¬
standen hatte , nachfolgte. Am gleichen Tage stiegen so¬
dann beide verabredetermaßen in ein Gastwirtschafts -
gebände und entwendeten dort 60 Stück Zigarren und 2
Manschettenknöpfe, ferner stieg Bauer allein durch ein
Fenster in das Haus eines Buchbinders und stahl dort
verschiedene Gebranchsgegenstände und Spielsachen . Am
3 . August stahl Oßwald einem badenden Mann aus seinenKleidern ein 3 Markstück und am 4 . Aug . auf die gleiche
Weise ein Geldtäschchen mit 31 . 25 Mark . Bauer hat sich
außerdem am 22 . Juli von Oßwald von gestohlenem Geld
50 Pfg . schenken lassen. Die wegen der genannten Straf¬taten vor Gericht gestellten Angeklagten wurden verur¬
teilt und zwar : Oßwald zu der Gefängnisstrafe von drei
Monaten , und Bauer zu einer solchen von zwei Monaten
und 15 Tagen . Die Kosten des Verfahrens fallen ihnen
gemeinschaftlich zur Last.

Heilbronn , 13 . Okt . Der Raubmörder Mogler
hat gegen das Urteil des Schwurgerichts Revision ein¬
gelegt. Gleichzeitig will Mogler ein Begnadigungs¬
gesuch einreichen.

Konstanz , 12 . Okt. Das Schwurgericht ver¬
urteilte heute den 30 Jahre alten Hausbnrschen JosefBrückel von Baden -Baden , der in der Nacht vom 26.
auf 27 . Februar ds . Js . in Wakdshut die vom Masken¬
ball heimkehrende 17 Jahre alte Fabrikarbeiterin Karolina
Reinbold aus Horgen , Kanton Zürich , auf scheußliche
Weise ums Leben gebracht hat , wegen Notzucht mit nach¬
gefolgtem Tode zu lebenslänglichem Zuchthaus . Wegeneines weiteren Verbrechens des Mordversuchs , begangenin Eschbach bei Lindau , dadurch, daß er in das Zimmereines Dienstmädchens drang und es, wenn es nicht willig
sei, erwürgen wollte , erhielt Brückel fünf Jahre Zucht¬
haus . > 1

E ntfüh rung des siebenjährigen Bruders de« Mäd¬
chens versucht . Ms der Knabe aus dem Schulgebäudekam wurde er von zwet Männern gepackt und in eine be -
rettstehendeDroschke gehoben. Die Hilferufe des Kleinen und der
hinzueilenden Mutter veranlaßten den FuhrwerksbesitzerHellerund den Lehrling Unger zum Aufhalten des Wagens, den
die beiden Männer flüchtend verließen . Sie wurden indessen
eingeholt und der Polizei übergeben. Man fand bei ihnen
falsche Bärte und Fläschchen mit betäubenden Flüssigkeiten ;außerdem führten sie noch ein Lockentoupet und einen Kna¬
benanzug bet sich , jedenfalls um das Kind unkenntlich zu
machen . Der Mutter war die Erziehung der Kinder durchein Gerichtsurteil zugesprochen . Platen bestritt bisher , die
Entführung seiner Tochter veranlaßt zu haben. Vielleichtkommt nun Licht in die Angelegenheit. Die Verhaftetensind, der 34 Jahre alte Maler Alwin Lenk aus Greiz undder 25 Jahre alte Kellner Stanislaus Grzesek aus Gnesen.Lenk ist der Bruder der Wirtschafterin Platens , 'die diesermit nach der Schweiz nahm.

Kandel ««d Volkswirtschaft.
Berti « - Stuttgarter Versicherungsgesellschaft. Eine neueTochteranstalt des Allgemeine » Deutschen VerficherungsvereinSsoll am 1 . Januar n . IS . unter dem Namen „Berlin -Stuttgarter

Versicherungs - Aktiengesellschaft' ins Leben treten. Das neue Unter¬
nehmen bezweckt die Auffichtsrats- Haftpflicht - und die Kauttons-
bezw Veruntreuungsversicherung. Das Aktienkapital beträgt 3 Mil¬lionen Mark mit SS Proz. Einzahlung und ist bereits voll gezeichnet.Die Ausgabe der Aktien a Mk . 1000 . — mit Mk . 250.— Einzahlungerfolgt zu 270 Mk . Das Agio wird zur Deckung sder gesetzlichen« rüudungSkosteu verwendet . Die Gesellschaft soll in Berlin ihre«Sitz haben ; sie soll sich aver eng an die Organisation des Allgemei¬nen Deutschen Verstcherungsvereinsin Stuttgart anschließen und indem dem Verein gehörenden , in Berlin Anhaltstraße 12s belegenenAnwesen ihre Bureaux erhalten.

Reichsbank . Wechsel auf Merscheid und Weyer (Rhld.)werden von jetzt ab von der Reichsbank angckauft. Sie sind an die
Reichsbankkcbenstelle in OhligS zu girieren.

Wieder eine Kindeseutführuug.
Anfangs Februar d . I . wurde in Leipzig die neun

Jahre alte Tochter des Schriftstellers Moritz Platen ,der getrennt von seiner Frau lebt , auf offener Straße von
der Hand der Mutter weg entführt . Die Nachforsch¬
ungen nach dem Kinde blieben ohne Erfolg ; nur soviel konnte
ermittelt werden, daß es nach der Schweiz gebracht worden
war. Dienstag wurde nun auf ganz änliche Art auch die

Stuttgart , 12 . Okt. Kartoffelgroßmarkt ans dem
Leonhardsplatz. Zufuhr 1850 Ztr . Preis 2 .L0—3.20 Mk. per Ztr.— Krautmarkt auf dem Charlottenplatz . Zufuhr 800 Stück.Preis 18- 20 Mk . für 100 Stück. — Mostobstmarkt auf de«Wilhelm,platz. Zufuhr 500 Ztr . Preis 7.20 - 8 80 Mk. per Ztr.Tübingen , 11 . Okt . Auf dem Bahnhof standen gestern 3 Wa¬
gen Aepfel und 4 Wagen Birnen . Der Zentner Aepfel kostete 7.20bis 7.60 Mk.. der Ztr. Birnen 6 .22—4 .40 Mk.Stuttgart , 12 . Oktbr. Schlachtviehmarkt . ZugetriebenAchsen 3t , Farren 142, Kalbeln 188, Kälber 414 , Schweine 678Verkauft : Ochsen 31, Farren 71, Kalbeln 81, Kälber 414, Schweine624. Unverkauft: Ochsen — , Farren 71, Kalbeln 57, Kälber — .Schweine 54 . Erlös aus V, Kg . Schlachtgewicht . Ochsen vollflei¬
schige ausgemästete , höchsten Schlachtwerts von 80—81 Pf . , Farren(Bullen) vollfleischige ausgemästete , höchsten Schlachtwerts von 65 bi»68 Pf ., mäßig genährte jüngere, gut genährte ältere von 65—68 Pf.Kalbeln : vollfleischige ausgemästete Kalbeln höchstenSchlachtwerts von78—7g Pf. Kühe : ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent¬wickelte Kalbeln und jüngere Kühe von 66—66 Pf ., mäßig genährteKalbeln und Kühe von 46 — 53 Pf ., Kälber : feinste Mastkälber lVoll-
milchmast) und beste Saugkälber von 89—32 Pf ., mittlere Mastkälberund aitte Saugkälber 86 —88 Pf. Schweine : vollfleischige, der feine¬ren Raffen und Kreuzungen von 75 —76 Pf . , fleischige 74—75 Pf.gering entwickelte, sowie Sauen und Eber von 68—71 Pfg.

Herbstnachrichte».
Stuttgart , 12 . Okt. (Stadtkelter an der Moltkestraße .) Vor¬

rätig etwa 300 Hl. roter Bergwein. Lese im Gang. Bis jetzt kein
fester Kauf.

Uutertürkheim , 11 . Okt . Verkäufe sehr lebhaft zum Preisevon 140- 186 M pro 3 Hl. Hl. Riesling zu 160 - 170 Rk. pra3 Hl. Noch viel Vorrat .
Waugen , 12. Okt. Vorrat etwa 30g Hl. Lese heute beendigt .Preise Sg >/, M . bis 43 '/» Mk . pro Hl. Verkauf langsam. Käufererwünscht.
Fellbach, 11 . Okt. Mittelgewächs 110 bis 118 M . pro 3 Hl.Bergwein noch kein Kauf, aber vieles bestellt, Lese geht am 12. zuEnde. Die Weingärtnergesellschaft verkauft am Freitag ihr Erzeug¬nis . Bei dem langsamen Verkauf find Käufer erwünscht .Eßliuge «, 10. Okt. Lese bereits beendigt , Vorrat 6SS Hl .Käufe zu 150—160 Mk . Viel verstellt, Verkauf langsam .Hedelstugeu, 12 Okt. Käufe zu 118 — 130 Mk. Lese gehtin einigen Tagen zu Ende, noch viel guter Vorrat .
Obertürkheim , 11 . Okt. Lese wird in den nächsten Tagenbeendet. Preise halten sich auf 150—155 Mk. pro 3 Hl. Noch ziem¬

lich Vorrat l . Kl. vorhanden.
Uhlbach, 11. Okt. Käufe zu 148 - 160 Mk. pro 3 Hl. Nochviel Vorrat . Käufer willkommen.
Schuait , 11 . Okt. Heute wie bisher 128 - 136 Mk. pro 3 Hl.Vorrat noch 100 Hl.
Hoheneck a. N>, 10 . Okt. Ertrag des SchloßbergS verkauft :

Riesling Auslese 200 Mk ., gemischt Gewächs Auslese 180 Mk - per3 Hektoliter .
Helsenberg , 11 . Okt. Lese dauert fort. Die Preise sind zu-rückgegangen bis zu 100 Mk . pro 3 Hl . Noch bedeutender Vorrat ,worunter einige Reste guter Rotweine.Maulbronn , 12 - Okt. Kgl. Weingut Elfingerberg: ersterVerkauf : 38 Hl. Portugieser 60 Mk ., 78 Grad, 16 Hl. Weißwein60 M ., Nachlese und Kammwein 35 —40 M . pro Hl.Beilstci« , 12 . Okt . Verkauf langsam zu 100 und 102 Mk.pro 3 Hl. Noch viel Vorrat . Der Verkauf der Weingärtnergesell¬schaft findet nächsten Dienstag statt.
Mundelsheim , 11 . Ott. Käufe zu 80- 115 M., Käsbergerzu 150 M. pro 3 Hl, Großer Vorrat , besonders Käsberger. Die

Wcingärtnergesellschast sowie Private bieten den Käsberger zu issbis 155 M . an . Entgegen dem verbreiteten Gerücht stellen wir fest,daß unsere vielen Berglagcn (etwa 240 Morgen) durch Hagel über¬haupt nicht gelitten haben , was die jetzt noch tadellose Belaubung am
besten beweist. Die Beschaffenheit unserer Weine wird beim Fassendurchweg gelobt.

Großbottwar » 12 . Okt. Verkauf sehr flau. Preise von d»bis HO M. pro 8 Hl. Viel Vorrat . Käufer erwünscht.Kleinbottwar , 11. Ott . Lese beendet. Weitere Käufe zu 112,115, 118 und 120 Mk. pro 3 HI. ; noch gute kleinere und größereReste seil ; Käufer erwünscht.
Nordheim , 12 . Okt. Verkauf zu seitherigen Preisen von 106bis 128 Mk. Vorrat noch 500 Hl.
Dürreuzimmer «, 12 . Okt . Heute Verkauf lebhafter, Preise86, SO, 100, immer noch Vorrat .
Besigheim, 12. Okt. Die hiesige Weinbaugenoffenschaft ver¬

kaufte ihre sorgfältig gelesenen und behandelten Rotweine meist Trol-linger in öffentlicher Versteigerung und zwar 110 Hektoliftr KlaffeI » Hl. zu 53—55 Mk., 16« Hl. Klasse Id zu 439, Mk ., 32 Hektol.Klaffe II zu 33'/» MI. Von letzterer Klaffe blieben 25 Hl . unverkauft,und wurden an den hiesigen Stadtkeller abgegeben. Die Weine findim allgemeinen Heuer bester, als vielfach angenommen wurde. Es
find noch verschiedene Posten zu Preisen unter 100 Mk . zu verkaufen .Heilbrouu » 13 . Okt. (Stadtkelter ). Lese dauert fort mitTrolliuger und Weiß-Riesling . Verkauf geht flau . Preise für wei¬ßes Gewächs HO bis 125 Mark, für rotes 125 —140 Mk. Noch vielVorrat .

Neckarsulm, 1l . Ott. Weinverkauf zu laufenden Preisen heut«lebhafter. Der Kdnsnmverein Stuttgart erwarb gegen 80 Eimer rot.Trotzdem noch viel Vorrat an guten Resten . Der Verkauf der Wein-
gärtncrgesellschasst ist am kommenden Dienstag .Erleubach OA . Neckarsulm. 11. Okt. Preise 110- 125 Mk.pro 3 Hl. Immer noch viel Vorrat bester Bergwrinc

LSweusteiu mit Reisach » 11. Ott. Preise gehen » etter zu¬rück - Heute wurde um 87 Mk. pro 3 Hl. verkauft . Nvch ziemlichviel Vorrat in guten Resten.
WeikerShetm , 12 . Okt. Lese im « an, . Preise 98- 105 « .

Pr» 3 Hl. Noch großer Vorrat . Käufer erwünscht.



Wildbad .
Der

Aushub m sog . KnmMkck
in der Olqastraße — zwecks Bereitung eines Bauplatzes
Akkord zu vergeben . (Ca . 2000 Kbm.)

ist in

mrroro zu - - -
Die Bedingungen können jederzeit (auch am Sonntag nachmittag )

hier eingesehen werden und sind Offerten — den Preis für den Kbm .

jeder Materialgattung enthaltend — längstens bis

Dienstag den 17 . Oktober
nachmittags 1 Uhr

abzugeben .
Den 14 . Oktober IS05 .

Kgl . Badinspektion .

Wildbad .

Hiermit laden wir Verwandte , Freunde und Bekannte

zur Feier unserer

ehelichen Verbindung
auf

Kirchweihmontag den 16 . Oktober

in das Hotel Maisch sekundlichst ein und bitten , dies
als persönliche Einladung annehmen zu wollen .

Gottlob Stahl
Pauline Koch .

Kirchgang halb 12 Uhr vom Gasth . z . Anker aus .

Calmbach .
Ein tüchtiger

sofort gesucht.
Chr . Barth , z . Bahnhof.

Selbstgemachte
AI

garantiert rein
empfiehlt Bäcker Bechtle .

Küsten !

Während des Winters befindet sich unsere

LeiH -WitMothek
bei Frl . A . Springer (beim Bahnhof )

Bestellungen auf Bücher und Zeitschriften U
wir dort abzugeben .

Stuttgart , Wildbad .

Holland k Josenhanrr .

lätzätzrlrran/ >Vi !iIl> r» I.
Die

UlbkUtlchk GkiMlorchiiMlW
findet am

Samstag den 14. Oktober
abends 8 Uhr im Gasthos z. Stern

statt mit folgender Tagesordnung :
1 . Jahresbericht des Vorstands ,
2 . Kassenbericht des Kassiers ,
3 . Neuwahlen ,
4 . Verschiedenes (Statutenberatung u . a . m )

Hierzu werden die aktiven und passiven Mitglieder ergebenst
eingeladen .

Der Alwschuß.

mit dem
Kreuzstern

Lv ! äeu koken I
"
Ioi8 (;kvroi80n

leistet - - -

der Hausfrau unschätzbare Dienste , um auf billige
Art gute , schmackhafte Gerichte zu bereiten .

Zu haben in Fläschchen von 35 Pf . an , nachgefüllt 25 Pf .
Am billigsten in großen Flaschen zu Mk . 6 .—.

W i l d b a d.

klrrstk . 2 . ÜEnbabll

Kirchweih -Sonntag u . -Montag
je von nachmittags halb » Uhr an

H >
'»»/ - l1»1oiI > rlIt» »2, s

wozu freundlichst einladet

Grnst Schäffler :.
Calmbach .

KcrfLH. z. WuHnHof .
Kirchweih -Sonntag und -Montag

Tattz -^
Uttterßalirmg

bei gutbesetzter Musik , wozu freundlichst ein¬
ladet .

Für gute Speisen und Getränke , sowie auch neuen Wein ,
ist bestens gesorgt .

Ghr - . Wcrr -LH.

Kirchweih -Sonntag und -Montag
findet bei dem Unterzeichneten

_ atH - «MMerMlrrrnt
bei gutbesetzter Streichmusik statt .

Hierzu ladet höflichst ein

e/ . DeM - NL , L .

Oll8ld . 2. rlii'8tl > . ( »Iiliftrioli .
Kirchweih -Sonntag und -Montag

findet bei dem Unterzeichneten

( xaslkaus 0ek86n - Lot
'
ov .

Anläßlich der Kirchweih findet am

Sonntag und Montag

I n»/ HnlerballiuiK
statt , wozu höflichst einladet

0 . lElunuvr , 2 . 06k8vv .

kkÄ8lkau8 nur Lrono ^ Ilokon .

Am Kirchweih -Sonntag und -Montag
findet bei dem Unterzeichneten

VLVL-vlllordLitUllK
statt . Hierzu ladet freundlichst ein

On8lb . 2 . Vitlit»'. ( :l ! i» I »:» I> .
Am Kirchweih -Sonntag und -Montag

findet bei dem Unterzeichneten

ln»/ - ll»loi'llnlt»»^
bei gutbesehter Musik statt .

Hierzu ladet freundlichst ein

H . Varih , Anker
Herbst -Nachrichten . (Nachtrag ) .

Besigheim , 13 Okt. Restlicher Vorrat mit Aufschlag verkauft.
Emgekellert aber noch käuflich find ca . 80 Eimer guter Bergwein
Auskunft hierüber erteilt der Ortsvorsteher ! — Letzte Anzeige

Eberstadt (Station Weinsberg ) , 12 . Okt. Preise zurückqeqanaen
auf 80 Mk . pro Eimer . Eberstadt , Lennach, Buchhorn noch 600 Hek¬
toliter Schiller - Rotwein aus guten Berglagen . Einige Reste schon
eingekeltert Der Ortsvorsteher ist zur Vermittlung von Verkäufen
gern bereit .

bei gutbesetzter Musik statt , wozu freundlichst einladet
L .

On8ll » . / . I < 10 » 0 , ( : ili » l » » l > .

KirchMihslNlMg und Kirchweihmonlag

6 -^ 08808

Oredoskrtoll-LouLvrl
wozu höflichst einladet

Otto Rüklo .

Für die uns aus Anlaß unserer am II Oktober
Ivos stattgefundenen

welche wir aus Gesundheits -Rücksichten in aller Stille im
engeren Familienkreise gefeiert haben , übersandten Glück¬
wünsche von nah und fern danken herzlich

F . Weber , Privatier
und Frau .

U Für meine 15 Dienstjahre bei verschiedenen Aemtern
der Stadt Wildbad , wurde mir aus Anlaß unserer

goldenen AochzeiL
von der Stadtgemeinde ein ansehnliches Geschenk überreicht ,
wofür wir öffentlich danken .

F . Weber , Privatier
und Frau .
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Wer diesen nicht heilt , ver¬
sündigtsich am eigenen Leibe !

Kaisers

Ärztlich erprobt u . empfohlen
gegen Husten , Heiserkeit , Ka¬
tarrh , Verschleimung und

Rachenkatarrhe .

4612 begl. Zeugisse be¬
weisen , daß sie halten ,

was sie versprechen .

kack . 25 kkx . bei
Okr . vrrobkolä , Vilädrä
Lut. Heilten , sttorrbeiw.

00OOO00000000O000 l
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veUkat
sekmelLt üer Luffee

unter 2u8at2 von

k .
in 2 und 4 Pfund -Laiben

empfiehlt Bäcker Bechtle .

Aufs feinste zubereitete

dicke Rüchen
Kefenkränze
Gogelhopfen

sowie

Räs-Ruchen
(Spezialität )

empfiehlt und bittet um Bestellungen
bis Freitag abend .

Bäcker Bechtle .

Frische
Mer-Rudeln

sind stets zu haben bei
Bäcker Zieste .

Prima

empfiehlt per Pfund SV Pf .
Karl Rath .

Empfehle meine vorzüglichen

^VoiS8 - a »ck
(über die Straße ) in verschiedenen
Preislagen . Bei Abnahme von 20
Liter das Liter von 35 Pfg . an .

Sowie auch

nouon 8Ü880N
per Liter 6v Pfg .

LeMei -

Weinhandlung .

Truck und Verlag der Beruh . Hvsmann '
schen Buchdruckerei in Wildbad . Verantwort ! . Redakteur : E . Neinhardt da selbst.
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